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Pressemitteilung, Ettlingen, den 27.09.2021 
 

Otto-Buchwitz-Schule Eisenhüttenstadt gewinnt 3. Preis im 
Schulwettbewerb „Let’s get digital“ 
 

Gutschein für elternfinanzierte IT-Klasse im Wert von 3.000 Euro 
Computerraum ja, WLAN nein 
Der Wettbewerb „Let’s get digital“ 
Über AfB social & green IT 
 
 
Die Jahrgangsstufe 6 der Otto-Buchwitz-Schule in Eisenhüttenstadt hat den 3. Preis des 
bundesweiten Schulwettbewerbs „Let’s get digital“ gewonnen. Die Schule mit sonderpädagogischem 
Förderschwerpunkt „Lernen“ erhielt am vergangenen Dienstag, 14. September, einen Gutschein im 
Wert von 3.000 Euro für die Ausstattung mit Tablets und Notebooks durch „Mobiles Lernen“, dem 
elternfinanzierten Mietmodell  der gemeinnützigen IT-Firma AfB social & green IT. „Wir sind 
begeistert, dass wir diesen Preis gewonnen haben. Das ist uns noch nie gelungen“, erzählt Lehrerin 
Simone Nemitz. „Als Förderschule ist es schwer, an Wettbewerben teilzunehmen oder 
weiterzukommen. Umso größer war unsere Freude bei der Gewinnverkündung.“  
 
AfB ist ein Inklusionsunternehmen, bei dem knapp die Hälfte der 500 Mitarbeitenden Menschen mit 
Behinderung sind. Das AfB-Juryteam freut sich daher besonders, eine Förderschule verdient 
unterstützen zu können. Susanne Leib, Lead Education bei AfB, erklärt die Entscheidung der Jury 
folgendermaßen: „Die Klasse 5 der Otto-Buchwitz-Schule hat sich für einen Filmbeitrag entschieden. 
Darin haben sie die Herausforderungen der Pandemie beim Distanzlernen eindrucksvoll 
nähergebracht und Lösungen aufgezeigt, wie der Schulalltag und die Kommunikation untereinander 
weiter stattfinden kann.“   
 
Computerraum ja, WLAN nein 
Für die Otto-Buchwitz-Schule war die digitale Vernetzung bisher nicht leicht. Das halbe Schulgelände 
ist per LAN verkabelt, WLAN gibt es noch keins. „Für den Digitalpakt 1 wurden zwar Anträge 
genehmigt und die Mittel stehen bereit, aber es fehlt an Firmen, die den Ausbau vor Ort 
durchführen“, erklärt Schulleiterin Kathrin Woicke. „Wie genau wir den 3.000 Euro -Gutschein 
einsetzen, klären wir in den nächsten Wochen mit AfB – wir freuen uns sehr darauf!“ An der Schule 
gibt es einen Computerraum, in dem die Klasse einmal pro Woche unterrichtet wird. Die 
Schülerinnen Stella und Romy berichten, dass beim Distanzlernen der Familienlaptop geteilt wurde 
oder sie sich das iPad der Mutter ausgeliehen haben.   
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Der Wettbewerb „Let’s get digital“ 
Bundesweit nahmen rund 100 Schulen am Wettbewerb „Let’s get digital“ teil. Inhaltlich beschäftigte 
er sich mit Fragen rund um digitales Lernen: Was bedeutet „digitale Klasse“, wie kann sie 
funktionieren und wie sieht die Zukunft der digitalen Bildung aus? Ausgeschrieben wurde er vom 
zertifizierten IT-Refurbisher AfB social & green IT, Europas größtem gemeinnützigen IT-
Unternehmen. Als Bildungspartner von über 5.000 Schulen bietet AfB verschiedene IT-
Ausstattungsmodelle an, darunter auch das elternfinanzierte Mietmodell „Mobiles Lernen“, bei dem 
Schüler:innen einen kompletten Klassensatz an Notebooks oder Tablets inkl. Versicherung und 
technischem Support erhalten. Für dieses Mietmodell erhält die Otto-Buchwitz-Schule einen 
Wertgutschein über 3.000 Euro.  
 
 
Weitere Informationen finden Sie unter: www.afb-group.de/verantwortung/digitale-bildung/  
 
 

Über AfB social & green IT 
AfB gGmbH ist Europas größtes gemeinnütziges IT-Unternehmen. Durch zertifiziertes IT-Remarketing trägt AfB dazu bei, 
Umweltressourcen einzusparen. An 20 Standorten in Deutschland, Österreich, Frankreich, der Schweiz und der Slowakei 
beschäftigt AfB 500 Mitarbeitende, davon 45% mit Behinderung.  
Das Geschäftsmodell des IT-Refurbishers basiert auf langfristigen Partnerschaften mit mehr als 1.000 Unternehmen, 
Banken, Versicherungen und öffentlichen Einrichtungen. AfB übernimmt seit 2004 deren nicht mehr benötigte IT- und 
Mobilgeräte, löscht unwiderruflich die enthaltenen Daten, rüstet die Geräte auf, installiert neue Software und verkauft sie 
mit mindestens 12 Monaten Garantie hauptsächlich an Privatpersonen, gemeinnützige Organisationen und Schulen.  
Für dieses Green-IT-Konzept wurde AfB unter anderem mit dem Deutschen Nachhaltigkeitspreis (2021), dem 
Inklusionspreis NRW (2020) und als Europas Sozialunternehmen 2020 ausgezeichnet. AfB ist geprüft und zertifiziert vom 
TÜV Süd (ISO 9001, ISO 14001), als Entsorgungsfachbetrieb und als Microsoft Authorized Refurbisher. 


